
zzt.Bergli-Cberrieden,des 1*September 1936,

Lieber Herr Pfarrer! i •

Biese Ferien sollen nicht vergehen,ohne dass Sie nicht wenigstens
den längst falligen Gruss erhalten und meinen besonderen Dank für
den guten Brief,den Sie mir zum 10«Hai geschrieben haben und nicht
minder für den iasi folgenden»der mir von Ihrer Rückkehr ins Pfarr-
amt meldet* 7̂ie traurig,dass die Möglichkeit sich zu sehen«nun so
selten geworden ist! Aber es gibt Dinge,die,auch wenn man lange
nicht voneinander hört,nicht kaput gehen können» Dazu gehören für
mich die Verbindungen,die da draussen in den von mir ncnch persön-
lich miterlebten Seiten des gegenwärtigen Kampfes entstanden sind«
Hit der "Vermutung, das s ich nun sur Abwechslung in der eigenen Hei-
mat der einsame Yogel auf dem Bach sein möchte9haben Sie nur zu
recht. Man kann sich auch die kirchliche Neutralität der Schweez
nicht leteht neutral genug vorstellen! Aber offenbar soll und darf
es das nun vorläufig hier noch geben» Der Augenblick wird schon
kommen,wo es von selbst unmöglich wird* Und es wäre ungut und ua-
aankbarswenn ich nicht sehen wollte9dass die Binge an mancherlei
Scken auch hier in Fluss zu geraten begannen? Wissen Sie übrigens,
dass die ganze Württemberg!sehe Mannschaft B&de Juli auf zwei Tage
bei mir war? Ich denke mit Freude an diese Begegnung zurück und hof-
fe,dass sie nicht die letzte gewesen sei««

Sie aber sind unterdessen ins Pfarramt zurückgekehrt« Wie mag
es Ihnen dort ergeben? Lassen Sie doch gelegentL ich wieder vos
sich hören,auch von Ihren Gedanken über die ganze Entwicklung*-
Obwohl mir die in Ihrem letzten Brief ausgesprochenen Bedenken
nur su verständlich sind,meine ich déch,gerade der jüngstes Wen-
dung der Dinge innerhalb der 3E mit Zufriedenheit f o Igei zu dür-
fen« Us scheint mir in aller Relativität doch alles so viel kla-
rer geworden,dass man bei aller nach wie vor waltenden Konfusion
und au<h angesichts der Bedrohungen «.die von aussen her jetzt ein-
setzen mö*gen,doch dankbar und hoffnungsvoll sein inuss.

Seien Sie mit Ihrer Prau von mir und von ?rl«v«Kirschbaum
herzlichst gegrüsst!

Ihr
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